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Förderverein der Inselschule Töplitz e.V. 

Der Vorstand 

 

 

 

Jahresbericht des Vorstands gemäß §§ 7, 8 der Satzung für das Geschäftsjahr 2012/2013 

 

Nach § 8 Ziffer 2 unserer Satzung erstellt der Vorstand den Jahresbericht, der in der 

Mitgliederversammlung entgegen genommen wird und Grundlage für die Entlastung des Vorstandes ist. 

Der Vorstand des Vereins hat sich im abgelaufenen Geschäftsjahr zu 7 Vorstandssitzungen getroffen, 

an denen in der Regel 6 Mitglieder anwesend waren. Die Beschlussfähigkeit des Vorstands war in der 

jeder Sitzung gegeben.  

Aus der Vorstandsarbeit möchte ich auf folgende Aktivitäten besonders eingehen: 

Im Schuljahr 2012/2013 haben wir uns bemüht, unsere traditionellen Aktivitäten im Hinblick auf unser 
20jähriges Bestehen jeweils mit kleinen Highlights für die Schulkinder zu schmücken: 
 
So haben wir als Auftakt bei der Einschulung kalte Getränke verteilt. 
 
Beim Herbstfest haben wir ein Feuerwerk organisiert, das über der Havel in den Himmel stieg. Anhand 
der Reaktionen der Besucher war schnell klar: dieses Highlight kam sehr gut an und war wirklich ein 
krönender Abschluss eines ohnehin sehr schönen Festes! 
  
Zum Martinsumzug der Kirchengemeinde Töplitz hat der FÖV heiße Getränke und die Schule 
selbstgebackene Hörnchen mit den Teilnehmern geteilt. 
 
Beim alljährlichen Gastspiel der Theatergruppe Pampelmuse bestand das Highlight im kostenlosen 
Eintritt für alle Kinder. 
 
Den 1. Weihnachtsbasar der Schule hat der FÖV insoweit unterstützt, als er die Kosten für die 
Bastelmaterialien der einzelnen Klassen übernommen hat, was sicherlich dazu beigetragen hat, dass 
der von den Klassen gespendete Erlös für "Brot für die Welt" erhöht werden konnte.  
 
Bei den Sporttagen in der Inselschule haben wir die Kinder mit Obst und Getränken versorgt. 
 
Last but not least: vielleicht erinnern Sie sich noch an den Rechenschaftsbericht des letzten Jahres - 
dort hatte ich mitteilen müssen, dass die u.a. auch mit finanziellen Zuwendungen der VR-Bank und des 
Lsfb geplanten Spielgerätehäuser nicht mehr realisiert werden konnten, da der Schulhof nach wie vor 
nicht saniert ist. Deshalb freuen wir uns besonders, dass dieser wirklich langgehegte Wunsch doch 
noch Ende des letzten Schuljahres erfüllt werden konnte - und das ohne Schulhofsanierung: dank der 
konstruktiven Zusammenarbeit zwischen der Stadt Werder und der Schule sowie der unglaublich 
tatkräftigen Unterstützung einiger Eltern konnten wir kurz vor den Sommerferien zwei Spielgerätehäuser 
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auf dem Schulhof einweihen. Diese Häuser dienen als Unterstellfläche für alle Fahrgeräte. Das 
mühsame Heraufholen der Fahrzeuge aus dem Keller entfällt, was sicherlich dazu beiträgt, dass die 
Fahrzeuge heute in ganz anderem Umfang genutzt werden und somit die „bewegte“ Pause noch mehr 
gelebt werden kann. Schön war, dass wir die Einweihung teilweise gemeinsam mit den Sponsoren und 
Verantwortlichen der Stadt Werder und Töplitz vornehmen konnten. Im Namen des Vorstandes 
bedanke ich mich an dieser Stelle nochmals sehr herzlich für die großartige Unterstützung aller 
Mitwirkenden! 
 
Wir hoffen, dass nun zügig mit der Schulhofsanierung begonnen wird und diese noch im Sommer 2014 
abgeschlossen werden kann. Dank einer gut gefüllten Kasse sind wir derzeit mit der Schule im 
Gespräch, welche festinstallierten Spielgeräte der Verein in einen zweiten Schritt finanzieren könnte. 
Hier steht wohl an erster Stelle ein Trampolin.... 
 
Im zweiten Schulhalbjahr war die Arbeit des Vereins geprägt durch das Dorffest zur 700-Jahr-Feier von 
Töplitz am 8. Juni 2013. Sowohl die Schule als auch der Verein haben sich mit zahlreichen Aktivitäten 
eingebracht: neben einer Kunstausstellung der Schulkinder im Bürgerhaus gab es diverse Stände, an 
denen Schmuck, Taschen etc. verkauft wurden. Darüber hinaus haben Mitglieder des Vereins 
Bogenschießen und Basteleien angeboten, Popcorn und Schmalzstullen wurden verkauft und wir haben 
wesentlich das Rahmenprogramm mitgestaltet: Frau Ramdohr präsentierte die Gitarrenklasse und der 
Verein hatte einen großen Anteil an den gezeigten historischen Bildern. Super Wetter, tolle Stimmung 
und ein aktives Dorf - das war eine gelungene Veranstaltung. Ein kleiner Wehmutstropfen: die Stände 
der Schule und des Vereins waren nicht ideal gelegen, so dass die Einnahmen zumindest teilweise 
etwas unter den Erwartungen geblieben sind. Auch die Kunstausstellung der Kinder ging in der Masse 
der Angebote etwas unter. 
 
Das vergangene Schuljahr könnte man auch das Jahr der T-Shirts nennen: der Verein hat zur 
Identifikation und für ein einheitliches Aussehen bei Auftritten allen Kindern der Gitarrenklasse T-Shirts 
finanziert. Weiter haben wir als Dankeschön für die jahrelange tolle Unterstützung beim Herbstfest der 
Feuerwehr ebenfalls T-Shirts übergeben: Feuer und Flamme für Töplitz - nicht nur die Kleinen, auch 
die Großen der Feuerwehr waren total begeistert und alle tragen diese T-Shirts nicht ohne Stolz. 
Schließlich hat der Verein sein eigenes T-Shirt-Sortiment erweitert und bietet nun auch Tops an. 
 
Ich komme nun zu den aktuellen Mitgliedschaften und unserer finanziellen Situation. 

Der Verein hatte im vergangenen Geschäftsjahr 81 Mitglieder. Dies bedeutet einen Rückgang zu den 

Zahlen im Schuljahr 2011/2012 um 10 Mitglieder und ist vor allem darauf zurückzuführen, dass Herr 

Kulka sehr intensiv unsere Mitgliederliste bereinigt und aktualisiert hat. Ich bedanke mich sehr herzlich 

bei Herrn Kulka, der in mühevoller Detailarbeit die Mitgliederverwaltung auf dem aktuellen Stand hält.  

Wie im Vorjahr muss ich auch in diesem Jahr betonen, dass wir mitunter große Schwierigkeiten haben, 

die Beitragszahlung nachzuverfolgen, weil teilweise Bareinzahlungen erfolgt sind oder aber aus den 

Überweisungen nicht hervorgeht, für welches Beitragsjahr der Betrag gezahlt wird. Die Beiträge werden 

vielfach nicht im eigentlich vorgesehenen Zeitraum bis November entrichtet, sondern verteilen sich über 

das ganze Jahr, das aber nicht dem Geschäftsjahr entspricht. Nach wie vor hat das Lastschriftverfahren 

noch nicht den erhofften Zulauf. Wir werden aber daran festhalten und würden uns freuen, wenn auch 

der eine oder andere von Ihnen auf das Lastschriftverfahren umschwenken würde. 

Die finanzielle Situation des Vereins ist geordnet.  
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Die treuhänderische Verwaltung der Gelder für Commenius, Schulzoo und Kopieren wird von unserem 

Kassenführer gesondert geführt, so dass in jeder Vorstandssitzung der Mittelabfluss transparent 

aufgezeichnet werden kann und somit einer permanenten Kontrolle unterliegt. 

Apropos Schulzoo: dieses Thema haben wir letztes Jahr intensiv diskutiert. Aktueller Stand ist, dass die 

Schule eine konkrete Bedarfsaufstellung gefertigt hat, auf deren Grundlage der Ortsbeirat in 2013 700 € 

bereitgestellt hat. 

In Erfüllung unseres Satzungszweckes haben wir Arbeitsgemeinschaften sowohl mit Sach- als auch 

Geldmitteln bezuschusst. Weiter haben wir Unterrichtsmaterialien wie Computerlernprogramme 

(Software) und Fachzeitschriften für den Schulunterricht finanziert. Auch hat der Verein kulturelle 

Veranstaltungen wie Theaterbesuche u.ä. unterstützt und der Gitarrenklasse die Durchführung eines 

Workshop-Wochenendes finanziell ermöglicht. 

Im letzten Schuljahr wurden wir mit Bußgeldern in Strafsachen durch die Staatsanwaltschaft bedacht - 
im Verteiler waren wir bereits einige Jahre. Einen Großteil der Gelder haben wir genutzt, um die 
Kreativinsel der Schule professionell auszustatten. Die übrigen Gelder sind eine gute Grundlage für das 
eventuell zu finanzierende Trampolin. 
 
Lassen Sie mich an dieser Stelle ergänzen, dass der Verein in der vergangenen Zeit auch immer wieder 
gefragt worden ist, ob über das Vereinskonto nicht weitere Transaktionen abgewickelt werden können 
(z.B. kostenpflichtige AG oder Milchgeld). Ich bitte um Verständnis, dass der Verein sich dafür 
ausgesprochen hat, diese Themen nicht auch noch zu übernehmen. Der buchungstechnische Aufwand 
ist zu hoch und wir sind zudem gehalten, uns auf die eigentlichen Satzungszwecke zu konzentrieren. 
 

Insgesamt ist festzustellen, dass sich unser Verein auch im vergangenen Geschäftsjahr solide 

entwickelt hat. Dies haben wir insbes. den vielen eher im Hintergrund agierenden Helfern und 

Unterstützern zu verdanken. Eine Person möchte ich hier besonders erwähnen: seit vielen Jahren 

kümmert sich Margrit Höfgen exzellent um die Gestaltung unserer Homepage und hält sie auf dem 

Laufenden. Das ist wirklich klasse und deshalb sage ich im Namen des Vorstandes ganz herzlich 

Danke!  

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Der Jahresbericht wird auch auf unserer Homepage eingestellt. 

 

Töplitz, 12. November 2013 

Gez. Cornelia Lankamp 

Vorsitzende des Vorstandes  


